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Saisonrückblick Winter 2023/24 

 

Wir alle starteten die Vorbereitung Mitte September sehr motiviert mit drei Trainings 

wöchentlich und steigerten ab Mitte Oktober auf vier Einheiten. Mit viel Abwechslung 

in den Trainings versuchten wir, gut vorbereitet in die Wettkampf-Saison zu starten, die 

wir Mitte Dezember beim Swisscup in Winterthur in Angriff nahmen.  

Am ersten Wettkampf waren wir vollzählig am Start und konnten mit Lorena den 3. 

Platz erreichen. Anschliessend war nochmal ein wenig Zeit, um an unserer Form zu 

arbeiten. Diese Zeit nutzten wir für ein kurzes Trainingslager in Saas Fee. Danach ging 

es im Januar bei der Schweizermeisterschaft vor heimischem Publikum im Malbun 

weiter. Auch an diesem Wettkampf konnten wir mit Lea (2.) und Samuel (3.) wieder 

zwei Podestplätze erreichen.  

Nun ging es Schlag auf Schlag: Als Highlight für unsere Jüngeren im Team fuhren wir 

nach Champagny, Frankreich, an die Jugend-WM, wo wir mit Lorena, Jonas, Michael 

und Konstantin an den Start gingen. An diesem Wettkampf konnten sich unsere 

Athlet/innen das erste Mal wieder im Speed und Lead mit den weltweit Besten der 

jeweiligen Altersklassen messen. Die Jungen lieferten mit zwei ersten Plätzen (Lorena) 

und zwei dritten Plätzen (Konstantin) sowie den Plätzen 4 (Jonas) und 6 (Michael) sehr 

stark ab. An diesem Wettkampf in Frankreich fand am Sonntag auch noch ein 

Continental Cup der Damen und Herren statt, wo wir mit Lea, Samuel und Florian 

nochmals drei Liechtensteiner Teilnehmer am Start hatten. 

Bei der Qualifikationsroute der Damen, die identisch war mit der Finalroute der Jugend 

am Vortag, hat sich Lorena mit ihrer Leistung für das Frauenfinale qualifiziert und sich 

dabei am Ende mit ihrem 8. Platz noch zusätzlich mit einem hervorragenden Resultat 

belohnt. 



Nun ging die Reise mit dem Zug weiter zum Weltcup nach Saas Fee, wo die ganze 

Weltelite versammelt war. Dies war ein technisch sehr hochstehender Wettkampf, an 

welchem wieder beide Disziplinen, Speed und Lead, ausgetragen wurden. Besonders 

im Speed konnte unsere Mannschaft richtig gut abliefern mit den Rängen 1 (Lorena), 

4 (Lea), 5 (Florian), 10 (Andreas) und 14 (Samuel). Im Lead überzeugte Lorena mit 

einer erneuten Finalteilnahme und belegte am Schluss den 7. Rang bei den Damen. 

Weiter ging die Reise zum finnischen Oulu, wo ein weiterer Continental Cup stattfand 

und unsere vier Teilnehmer (Lorena, Lea, Andreas, Florian) inkl. Jonas Rheinberger 

(wohnt in Finnland und startet für Liechtenstein) nochmals überzeugende Resultate 

ablieferten. Lorena gewann bei den Damen ihren ersten Wettkampf, bei dem einige 

hoch einzuschätzende, an der Weltspitze mitmischende Damen am Start waren. Auch 

Andreas holte den hervorragenden 3. Rang und Jonas konnte in seiner Altersklasse 

U16 den 1.Rang holen und somit zu einem grossartigen Gesamtergebnis beitragen. 

Für den Abschluss des Continental Cup ging die Reise nach Sunderland, England, wo 

unsere Teilnehmer sich nochmals hervorragend in Szene setzen konnten. Lorena mit 

dem 2. Rang bestätigte ihre hervorragende Form. 

Das Highlight für unser Team war die WM im kanadischen Edmonton, wo wieder im 

Speed und Lead mit den Besten der Welt die Kräfte gemessen wurden. Schon fast wie 

selbstverständlich schnitten unsere Teilnehmer im Speed hervorragend ab und 

konnten mit Lea sogar den Vizeweltmeistertitel nach Liechtenstein holen; Andreas 

verpasste mit dem 4. Rang das Podest nur ganz knapp. Im Lead konnte einmal mehr 

Lorena mit dem 11. Schlussrang für Aufsehen sorgen und die überdurchschnittlich gute 

Saison nochmals krönen. 

Die ganze Saison war lang und unsere Kletterer waren am Schluss auch etwas müde 

von den nicht zu unterschätzenden langen Reisen. Ich als Trainer ziehe den Hut vor 

dem ganzen Team. Es war schön zu sehen, mit welcher Motivation das ganze Team 

bei den Trainings und Wettkämpfen mitgezogen hat. 

Als Abschluss unserer grossartigen Saison konnten wir noch die Ice Night der Firma 

Frickbau im Malbun nutzen und in einer gemütlichen Runde ein wenig über unsere 

schöne und erfolgreiche Saison plaudern. 

Wir als gesamtes Team möchten uns bei allen, die uns in irgendeiner Art und Weise 

unterstützt haben, recht herzlich bedanken. 
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